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Aufgabenstellung für das fünfwöchige Blockpraktikum im  
Elementarbereich 

 
 
Schwerpunkte der Aufgabenstellung:  

➢ Situationsanalyse,  

➢ systematische Beobachtung im Sinne einer Bildungs- und Lerngeschichte,  

➢ Planung, Durchführung und Reflexion von Bildungsangeboten in der Praxis,  

➢ Präsentation eines ausgewählten und pädagogisch begründeten Bildungsangebots im 
Unterricht,  

➢ Reflexion des Praktikums 

 
 
1. Situationsanalyse (wird erstellt für das AF 2) 

Fertigen Sie eine Situationsbeschreibung einer Interaktion an, an der Sie aktiv beteiligt 

waren. Begründen Sie, weshalb Sie diese Situation ausgewählt haben und werten Sie 

diese Situation aus. (Den konkretisierten Arbeitsauftrag und das Bewertungsschema 

erhalten Sie durch die Lehrkraft des AF2). 

 
2. Bildungs- und Lerngeschichten (wird erstellt für das AF 4)1 

a) Führen Sie systematische Beobachtungen von einem Kind durch. Verwenden Sie 

hierfür den Beobachtungsbogen „Bildungs- und Lerngeschichten“. Analysieren Sie Ihre 

Beobachtung/en im Sinne der Lerndispositionen und halten Sie diese (hand-) schriftlich 

fest. 

b) Schreiben Sie auf der Grundlage Ihrer Beobachtungen und Ihrer Analyse eine 

Lerngeschichte für das beobachtete Kind und lesen Sie diese gemeinsam mit dem 

Kind. 

c) Aufbauend auf Ihre Beobachtungen und der Analyse Ihrer Lerngeschichte entwickeln 

Sie für dieses und weitere Kinder mindestens ein Bildungsangebot, welches an dem 

Interesse und Entwicklungsbedarf des Kindes anknüpft. Dieses führen Sie in der 

Einrichtung durch und präsentieren die Herleitung, Planung, Durchführung und 

                                                           

1 nur Teil a) und b) werden der/dem jeweiligen Klassenlehrerin/ Klassenlehrer ausgehändigt 
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Reflexion im Unterricht des AF4. (den konkretisierten Arbeitsauftrag und das 

Bewertungsschema erhalten Sie durch die Lehrkräfte des AF4). 

d) Reflektieren Sie anschließend die Durchführung 

 

3. Reflexion (wird erstellt für das Mentoring) 

In der schriftlichen Reflexion sollen Sie Ihre eigenen Einstellungen, Ihr eigenes Erleben, 

Ihre Erfahrungen und Ihr eigenes Handeln bewerten. Sie beziehen Stellung und leiten 

Konsequenzen für Ihre weitere Entwicklung sowie Ziele für Ihren eigenen weiteren 

Bildungsprozess ab. Daraus ergeben sich folgende Schwerpunkte für die schriftliche 

Reflexion: 

o Reflexion des eigenen Bildungsprozesses (Biografie) 

o Reflexion der individuellen Ziele 

o Reflexion der eigenen Wirksamkeit im Gruppengeschehen 

o Reflexion der eigenen pädagogischen Vorgehensweise, insbesondere bei der 

Unterstützung von Bildungsprozessen. 

o Reflexion von Konfliktsituationen. 
 

 

Formales 

• Legen Sie getrennte Ordner für die jeweiligen Ausarbeitungen (AF 2, AF 4, Mentoring) an 

• Bitte beachten Sie, dass mit Ausnahme der Beobachtungsprotokolle alle schriftlichen 
Ausarbeitungen in Maschinenschrift abzugeben sind 

• Orientieren Sie sich an den im Lernbegleiter dargelegten Formalien zur Erstellung 
schriftlicher Arbeiten (S. 35f.) 

 

Der schriftliche Teil ist spätestens am Freitag, dem 17. Februar 2023 vorzulegen und 
wird von den Lehrkräften im jeweiligen Aufgabenfeld bewertet. 

 
 
 
Gutes Gelingen! 
 
Ihre Lehrerinnen und Lehrer im Aufgabenfeld 2, 4 und Mentoring 
 
 
 


